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Schönen Urlaub, gute Ernte 
und erholsame Ferien 

wünschen Ihnen von Herzen 
Bgm. Daniela Engelhart, 

die Gemeindevertreter  
und die Gemeindebediensteten. 
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Montag:   8 - 12 Uhr 

Dienstag:   8 - 12 und  
 16 - 19 Uhr 

Mittwoch:   8 - 12 Uhr 

Freitag:   8 - 12 Uhr 

Sprechstunden der Bürger-
meisterin: 
Dienstag 16 - 18 Uhr 
 

Bei Bedarf sind Terminverein-
barungen mit der Bürger-
meisterin auch außerhalb die-
ser Zeiten möglich. 
 

Marktstraße 14 
3123 Obritzberg 
 

Tel: 02786 / 22 92 

E-Mail:  gemeinde@obritzberg-
rust.gv.at 

Web: www.obritzberg-
rust.gv.at 

Amtsstunden und 
Kontakt 

Montag:   8 - 12 Uhr 
Dienstag:   8 - 12 und 
 16 - 19 Uhr 
Mittwoch:   8 - 12 Uhr 
Freitag:   7 - 12 Uhr 
 

Tel: 02786 / 22 92 

Kathrin Messner und 
Martha Kickinger 

Post-Partner 

WSZ Öffnungszeiten 

Personell besetzt: 
Montag:   7 - 13 Uhr 
Mittwoch: 13 - 19 Uhr 
 

Zutritt mit App/Karte: 
werktags:   7 - 19 Uhr 

Eltern-Beratung 

 

 

 

18. Aug. 
 

 

 

 

 

 

15. Sep. 
 

 

 

 

 

 

20. Okt. 

Die Marktgemeinde Obritzberg-Rust lud zur 
Gratulation unserer Jubilare zu einer ge-
meinsamen Feier im Gemeindezentrum ein. 

Musikalisch umrahmt wurdes dieses Fest 
durch Sonja Gottschlich, Attila Kassai und 
deren Musikschüler. 

Auch unsere jüngsten Bürgerinnen und Bür-
ger wurden im Rahmen der Babygratulation 
in unserer Gemeinde willkommen geheißen. 
GGR Markus Kaiblinger und GR Andreas Gei-
er gratulierten recht herzlich zum Familien-
zuwachs. 

Heurigenkalender 
01.08. - 10.08. Fam. Schrefl 
14.08. - 24.08. Fam. Diry 
28.08. - 30.08. Figls Genuss Stadl 

03.09. - 13.09. Veronika Gamsjäger 
12.09. - 13.09. Figls Genuss Stadl 

Jubiläumsfeier und Babygratulation 

GR Andreas Geier, Yvonne Walzel mit Baby Kilian und Sohn Corvo, Natascha Lorenzl und Christian Pehmer mit 

Baby Luisa und Tochter Emma, Sarah und Maximilian Schuh mit Baby Konrad und Sohn Theodor, Isabella und 

Jürgen Schwarz-Sinek mit Baby Emma, Bianca Kraus und Daniel Wallner mit Baby Elisabeth und Sohn Paul, 

GGR Markus Kaiblinger 

Attila Kassai, Sonja Gottschlich, VBGM Franz Hirschböck, BGM Daniela Engelhart, GGR Franz Schalhas und die 

Schüler der Musikschule 
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Geschätzte Gemeinde-
bürgerinnen und  
Gemeindebürger, liebe 
Jugendliche & Kinder! 
 

Nach einem wettertechnisch 
etwas durchwachsenem 
Frühjahr hat uns der Som-
mer gerade richtig im Griff. 
Rechtzeitig vor Ferienbeginn 
hat sich das Badewetter 
durchgesetzt und somit ist 
auch für sämtliche Ausflüge, 
Projekttage und ähnliches 
das Wetter perfekt. 

Im Gemeindegeschehen 
können wir auch wieder eini-
ges berichten: 
 

Hochwasserschutz Land-
hausen 

Die Arbeiten für den Hoch-
wasserschutz in Landhausen 
gehen in die finale Phase ς 
es wurden 2 große Regen-
überlaufbecken, die doch 
einiges an Wassermengen 
zurückhalten können, mit 
Ablaufleitungen hergestellt. 
Hier darf ich mich bei den 
Grundstückseigentümern für 
die Mithilfe bedanken, da es 
ohne geeignete Grundstücke 
nicht möglich wäre, solche 
Projekt umzusetzen. 

Fahrzeugsegnung FF 
Schweinern 

Mitte Juni war es soweit ς 
das neue Mannschaftstrans-
portfahrzeug der Freiwilligen 
Feuerwehr Schweinern 
konnte im Beisein zahlrei-
cher benachbarter Feuer-
wehren feierlich von Pfarrer 
Dr. Josef Seeanner gesegnet 
werden. 

Im Anschluss an die Heilige 
Messe gab es für die Bevöl-
kerung die Möglichkeit das 
Fahrzeug aus der Nähe zu 
betrachten. Dieses Fahrzeug 
ist einmal mehr ein klares 
Bekenntnis: 

die Marktgemeinde investiert 
in die Sicherheit unserer Be-
völkerung und in die Zukunft 
unserer Feuerwehren. 

Feldwege 

Ich möchte an dieser Stelle 
nochmals an alle Wegbenut-
zer appellieren, dass unsere 
Feldwege öffentliches Gut 
sind und diese daher für den 
Verkehr freizuhalten sind und 
auch darauf zu achten ist, 
dass diese von selbst verur-
sachten starken Verschmut-
zungen zu säubern sind. 

Danke für Ihr Verständnis 
 

Volksschulbesuch am Ge-
meindeamt 

Um den Kindern das Ge-
meindegeschehen etwas nä-
her zu bringen, durften wir 
auch heuer ς wie schon tra-
ditionell ς die 3. Klasse der 
Volksschule Großrust am Ge-
meindeamt begrüßen. 

Nach einer Führung durch 
das Gemeindeamt konnten 
wir die Kinder im Gemein-
desaal mit einer kleinen 
Stärkung überraschen.  

Danach gab es ebenfalls 
schon in gewohnter Manier 
eine Rundfahrt durchs ge-
samte Gemeindegebiet. 
 

Ferienspiel 

Wie schon die letzten Jahre, 
haben sich auch heuer wie-
der zahlreiche Vereine und 
Privatpersonen gefunden, die 
unsere Kinder in den Ferien 
das Ferienspiel ermöglichen. 
Herzlichen Dank dafür! 

In diesem Sinne darf ich den 
Kindern und Jugendlichen 
schöne Ferien wünschen, 
den Landwirten eine erfolg-
reiche Ernte und allen eine 
schöne Sommerzeit und er-
holsamen Urlaub. 
 

Herzlichst  
Ihre Bürgermeisterin 
Daniela Engelhart 

Bürgermeisterin Daniela Engelhart 

Vorwort 
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GEBURTEN 
Wir begrüßen: 
 

Carolina Krumböck 
Karina Spindler 
Louisa Honeder 
Frieda Oberleitner 
Lucas Wailzer 
Leonora Korntheuer 
Milena Klaus 
 

GEBURTSTAGSJUBILÄEN 
(Juli - September) 
Wir gratulieren: 

 

50. Geburtstag 
Tetiana Yaremenko 
Andrea Fladenhofer 
Bianka Gramer 
Doris Liehl 
Markus Erber 
Silvia Rechberger 
Irene Linauer 
 

55. Geburtstag 
Helga Redlinghofer 
Astrid Schärmann 
Thomas Walzel 
Torsten Storch 
Sabine Grammel 
Andreas Holzinger 

Franz Schabasser 
Gottfried Hameseder 
Johann Linauer 
Peter Gramer 
Birgit Gleißner 
 

60. Geburtstag 
Josef Buchinger 
Susanne Gallobitsch 
Sabine Böck 
Leopold Gamsjäger 
Adolf Pechhacker 
Ingried Bierbaumer 
Angelika Krumböck 
Johann Meneder 
Josef Wallner 
Anton Hagenauer 
Elisabeth Haas 
 

65. Geburtstag 
Susanne Oberndorfer 
Josef Gamsjäger 
Josef Strasser 
Christian Hanreich 
Gerhard Wegscheider 
Adelheid Lobinger 
Danuta Stöger 
 

70. Geburtstag 
Gerhard Strobl 
Susanne Hubmayer 
Hermine Scheichelbauer 
Hildegard Kocisek 
Elfriede Neidl 
Johann Messerer 
Theresia Huber 
Walpurga Bandion 

75. Geburtstag 
Herbert Huber 
Johann Erber 
Regina Janotka 
Franz Erber 
Alfred Klenk 
Johanna Pasteiner 
Alois Hohl 
 

80. Geburtstag 
Leopold Eichinger 
Monika Hochhauser 
Leopoldine Lahmer 
 

85. Geburtstag 
Franz Lahmer 
Hannelore Habersberger 
Josef Hanisch 
Albert Weilharter 
Erwin Gratzer 
Franziska Wurz 
 

90. Geburtstag 
Josef Strasser 
Imelda Fussthaler 
Helmtraud Schallner 
Maria Gaupmann 
 
 
 

HOCHZEITSJUBILÄEN 
Wir gratulieren: 

 

25 Jahre -  
Silberne Hochzeit 
Anita & Hermann Borek 
Petra & Franz Zuser 
 

60 Jahre -  
Diamantene Hochzeit 
Edeltraud & Alois Dorner 
Josefa & Alois Neuhauser 
Eva & Franz Neußner 
 

65 Jahre -  
Eiserne Hochzeit 
Gertrude & Karl Döller 
 

67,5 Jahre -  
Steinerne Hochzeit 
Anna & Josef Strasser 
 

HERZLICHEN  
GLÜCKWÜNSCH! 

STERBEFÄLLE 

Wir verabschieden uns: 
 

Josef Schabasser 
Romana Eder 
Josef Leeb 
Franz Strohmaier 
Johann Wegscheider 
Gertraud Kainer 
Hermine Robinau 
Franz Fellner 

 

Im Gedenken 
an unsere 
lieben 
Verstorbenen! 

Geburten, Jubiläen und Sterbefälle 

 

Geschätzte Jubilare, 
sollten Sie die Nennung 
Ihres Geburtstages nicht 
wünschen, so teilen Sie uns 
dies gerne mit. 

Auszeichnung Ökomanagement Niederösterreich 
Unsere Gemeinde durfte sich 
über eine besondere Aner-
kennung freuen: Im Rahmen 
des Ökomanagement Nie-
derösterreich 2026 wurde 
unser Engagement für Nach-
haltigkeit und umweltbe-
wusstes Handeln ausge-
zeichnet. Diese Ehrung be-
stätigt die zahlreichen Maß-
nahmen, die in den vergan-
genen Jahren zum Schutz 
unserer Umwelt und zur 
nachhaltigen Entwicklung 
unserer Gemeinde umge-

setzt wurden. Dazu zäh-
len unter anderem res-
sourcenschonendes 
Wirtschaften, Energieef-
fizienz sowie Projekte 
zur Förderung eines ver-
antwortungsvollen Um-
gangs mit unserer Um-
welt. Die Auszeichnung 
ist nicht nur eine Bestäti-
gung der bisherigen Ar-
beit, sondern auch ein 
Ansporn, den einge-
schlagenen Weg konse-
quent weiterzugehen. 



                                    www.obritzberg-rust.gv.at    5 

 

Liebe Leserinnen und 
Leser, 
 

Gemeinsam mit dem Verein 
SandHoopers wurden die 
Fundamente für die Netzste-
her des Beachvolleyballplat-
zes betoniert. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Betei-
ligten, die ihre Zeit und Ar-
beitskraft eingebracht ha-
ben. Mit der Fertigstellung 
der Fundamente rückt die 
Wiederinbetriebnahme des 
Beachvolleyballplatzes ein 
großes Stück näher. Hier 
nochmals mein Apell, diesen 
wirklich nur als Beachvolley-
ballplatz zu nutzen. 
 

Auch heuer möchten wir 
unsere Gemeinde wieder bei 
der spusu NÖ-
Gemeindechallenge 2026 
bestmöglich vertreten und 

laden alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zur Teilnah-
me ein. Ob Spazierengehen, 
Wandern, Laufen, Radfahren 
oder andere sportliche Akti-
vitäten ς jede Minute Bewe-
gung zählt und trägt zum 
gemeinsamen Erfolg unserer 
Gemeinde bei. Mit der ent-
sprechenden App können die 
absolvierten Bewegungsmi-
nuten einfach aufgezeichnet 
und unserer Gemeinde gut-
geschrieben werden. Neben 
dem sportlichen Gedanken 
steht vor allem der Spaß an 
der Bewegung und das ge-
meinsame Miteinander im 
Vordergrund. Jede und jeder 
kann mitmachen ς unabhän-
gig von Alter oder Fitnessle-
vel. Wir freuen uns über eine 
zahlreiche Teilnahme und 
darauf, gemeinsam ein star-

kes Zeichen für Gesundheit, 
Bewegung und Zusammen-
halt in unserer Gemeinde zu 
setzen. 

Gemeinsam bewegen, ge-
meinsam gestalten, gemein-
sam Zukunft schaffen ς da-
für steht unsere Gemeinde. 
Wir bedanken uns bei allen, 

die sich aktiv einbringen und 
unsere Gemeinschaft mit 
ihrem Engagement berei-
chern. 

Ich wünsche euch allen ei-
nen schönen Sommer. 

Liebe Grüße, 
GGR Markus Kaiblinger 

Ausschuss für Jugend, Sport, Mobilität u. Öffentlichkeitsarbeit 

Mostviertel Tourismus 
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Inserate 
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Jubiläum! - 30 Jahre 
Traumhausplanung  
Seit 1996 begleitet Julian 
Schmid gemeinsam mit sei-
ner Frau und seinem Team 
verlässlich Kunden, die indi-
viduell, ökologisch und ener-
giesparend bauen möchten.  
 

Egal ob Neubau, Umbau, 
Sanierung oder wenn es 
αnurά ein Carport oder Gar-
tenhaus sein soll, bei allen 

Projekten wird auf die per-
sönlichen Wünsche einge-
gangen. Und das nicht nur in 

unserer und den umliegen-
den Gemeinden sondern in 
ganz Niederösterreich. 
 

Energieausweise, Energiebe-
ratung und Förderungsopti-
mierung werden ebenfalls 
angeboten sowie Hausbau-
seminare. 
 

Wir sagen ganz herzlich 
Danke zu unseren zahlrei-
chen zufriedenen Kunden! 
 

30 Jahre Erfahrung - 
www.traumhausplanung.at  
Gesund Bauen & Wohnen 
Beratung & Planung für Neu-
bau, Umbau und Sanierung 
 

Ing. Julian Schmid &  
Partner KG 
T 0676 6297514, 
office@traumhausplanung.at  
Dreihöf 1, 3121 Karlstetten 

Julian Schmid - Traumhausplaner 

Oft werden Zufahrten von 
Bäumen und Sträuchern, die 
vom Privatgrund auf die 
Fahrbahn ragen, versperrt. 
Dies betrifft nicht nur den 
normalen Verkehr, sondern 
vor allem Müll- und Einsatz-
fahrzeuge, die aufgrund ihrer 
Fahrzeughöhe oftmals Prob-
leme mit überragenden Ästen 
haben.  Einige aktuelle Bei-
spiele finden Sie im Anhang.  
Von diesem Problem sind 
auch Gehsteige betroffen, 
auf denen Äste überhän-
gen. Diese behindern 
Fußgänger, Radfahrer, 
Kinderwägen und andere 
Verkehrsteilnehmer.  
 

Laut der Bestimmung 
des §91 StVO 1990 ist 
der Grundeigentümer 
verpflichtet, die Entfer-
nung bzw. Ausästung 

von Bäumen und Sträu-
chern vorzunehmen, damit 
diese nicht auf Gehsteigen, 
Straßen und Wege einhän-
gen.  
Das Luftraumprofil beinhaltet 
folgende Maße:  
Oberhalb der Fahrbahn mit 
mindestens 4,50m 
Über dem Gehsteig mit min-
destens 2,20m 
Bildquelle: GVU St. Pölten- 
Pauer Marie Sophie 

GVU St. Pölten informiert 
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Rotes Kreuz - Freiwilliges Sozialjahr 
Freiwilliges Sozialjahr beim 
Roten Kreuz ς Dein Ein-
stieg ins echte Leben! 
Du bist zwischen 18 und 20 
Jahre alt und weißt noch 
nicht genau, wie es nach der 
Schule weitergeht? Du willst 
etwas Sinnvolles tun, Men-
schen helfen und dabei wert-
volle Erfahrungen fürs Leben 
sammeln? Dann ist ein Frei-
williges Sozialjahr (FSJ) beim 
Roten Kreuz genau das Rich-
tige für dich! 
 

Rettungsdienst ς mitten-
drin statt nur dabei 
Im Rettungsdienst wirst du 
zur/zum Rettungssanitäter:in 
ausgebildet und bist aktiv im 
Rettungs- und Krankentrans-
portdienst im Einsatz. Du 
hilfst Menschen in Not, ar-
beitest im Team und über-
nimmst Verantwortung ς ein 
spannender und abwechs-
lungsreicher Alltag ist garan-
tiert! 
 

Gesundheits- und Soziale 
Dienste 
Wenn du dich eher im sozia-
len Bereich engagieren 
möchtest, kannst du im FSJ 

an der Rotkreuz-
Bezirksstelle Herzogenburg 
verschiedene Bereiche ken-
nenlernen: 

¶ Mitarbeit im Henry Laden 

¶ Unterstützung im Lern-
haus und Lerntreff 

Hier hilfst du Menschen im 
Alltag und leistest einen 
wertvollen Beitrag für die 
Gemeinschaft. 

Deine Vorteile 

¶ Sinnvolle Tätigkeit mit 
echtem Mehrwert 

¶ Persönliche Weiterent-
wicklung 

¶ Neue Freundschaften und 
Teamarbeit 

¶ Orientierung für deine 
berufliche Zukunft 

¶ Taschengeld in der Höhe 
Ǿƻƴ ŎŀΦ ϵ рлл ƴŜǘǘƻ ǇǊƻ 
Monat 

 

Start: Oktober 2026 
Interessiert? Dann informiere 
dich jetzt und werde Teil 
unseres Teams! 
 

Mehr Infos: 
https://www.roteskreuz.at/
niederoesterreich/ich-will-
helfen/freiwilliges-sozialjahr 
E-Mail: herzogen-
burg@n.roteskreuz.at 
Telefon: 059 144 67400 
Mach den Unterschied ς wir 
freuen uns auf dich! 
Credits Foto: ÖRK / Rotes 
Kreuz Burgenland / Daniel 
Neubauer 
Credits Logo: Rotes Kreuz 
Landesverband NÖ / Raslagg 
Iveta 

Gastfamilien gesucht 
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Neuwahl und Führungsübergabe beim Roten Kreuz 
Im Rahmen einer feierlichen 
Bezirksstellenversammlung 
des Österreichisches Rotes 
Kreuz, Bezirksstelle Herzo-
genburg, wurde kürzlich 
nicht nur die Bezirksstellen-
leitung neu gewählt, sondern 
auch ein bedeutender Füh-
rungswechsel vollzogen. 
Neben der Bestätigung bzw. 
Neubesetzung der bisherigen 
Funktionen kam es zur offizi-
ellen Übergabe des Bezirks-
stellenkommandos an 
Sandra Schwab. 
 

Im Rahmen einer feierlichen 
Bezirksstellenversammlung 
des Österreichischen Roten 
Kreuzes, Bezirksstelle Herzo-
genburg, stand kürzlich die 
Neuwahl der Bezirksstellen-
leitung im Mittelpunkt. Dabei 
wurde das bestehende Füh-
rungsteam rund um Bezirks-
stellenleiter Michael Prun-
bauer mit einer deutlichen 
Mehrheit von 89,47 % be-
reits in seine vierte Funkti-
onsperiode gewählt. Ein Er-
gebnis, das in dieser Form 
derzeit einzigartig in Nieder-
österreich ist und ein starkes 
Zeichen für Vertrauen, Konti-
nuität und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit darstellt. 
 

Die neu bestätigte Bezirks-
stellenleitung setzt sich wei-
terhin aus erfahrenen Funkti-
onären zusammen: Michael 
Prunbauer als Bezirksstellen-
leiter sowie Peter Völkl und 
Christoph Eder als Mitglieder 
der Leitung. Dieses klare 
Wahlergebnis unterstreicht 
die hohe Anerkennung für 
die geleistete Arbeit der ver-
gangenen Jahre sowie die 
breite Unterstützung inner-
halb der Organisation. 
 

Ein weiterer bedeutender 
Programmpunkt des Abends 
war die feierliche Amtsüber-
gabe im Bezirksstellenkom-
mando: Der bisherige Be-

zirksstellenkommandant 
Gerald Müllner übergab sei-
ne Funktion an seine Nach-
folgerin Sandra Schwab. 
In seiner Ansprache blickte 
Müllner auf die vergangenen 
Jahre zurück und betonte die 
erfolgreiche Weiterentwick-
lung der Bezirksstelle: αEs 
war mir eine große Ehre, 
diese verantwortungsvolle 
Aufgabe wahrnehmen zu 
dürfen. Gemeinsam mit ei-
nem engagierten Team 
konnten wir vieles bewegen. 
Ich bin überzeugt, dass die 
Bezirksstelle bei Sandra 
Schwab in besten Händen 
istΦά 
 

Die neue Bezirksstellenkom-
mandantin Sandra Schwab 
bedankte sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen und 
würdigte die Leistungen ih-
res Vorgängers: αIch freue 
mich sehr über das Vertrau-
en und nehme die neue Auf-
gabe mit großem Respekt 
an. Mein Ziel ist es, die er-
folgreiche Arbeit fortzuführen 
und gemeinsam mit unse-
rem Team die Herausforde-
rungen der Zukunft aktiv zu 
gestaltenΦά 
 

Auch Bezirksstellenleiter 
Michael Prunbauer unter-
strich die Bedeutung des 
Ehrenamts und der starken 
Gemeinschaft innerhalb des 
Roten Kreuzes: αUnsere 
Stärke liegt in den Men-
schen, die sich tagtäglich mit 
großem Engagement einbrin-
gen. Diese Neuwahl ist ein 
klares Zeichen für Zusam-
menhalt und Weiterentwick-
lungΦά 
 

Zahlreiche Ehrengäste aus 
Politik, Einsatzorganisationen 
und dem Roten Kreuz nah-
men an der Veranstaltung 
teil und unterstrichen mit 
ihrer Anwesenheit die hohe 
Bedeutung der Bezirksstelle 

für die Region. 
 

Mit der klar bestätigten Füh-
rung rund um Michael Prun-
bauer sowie der Übergabe 
an Sandra Schwab stellt sich 

das Rote Kreuz Herzogen-
burg weiterhin zukunftsori-
entiert auf ς mit dem Ziel, 
Menschen in Not rasch und 
kompetent zu helfen. 

v.l.: Peter Völkl, Michael Prunbauer, Christoph Eder 

Fotocredit - alle Fotos: RK Herzogenburg, Abdruck für journalistische Zwe-

cke honorarfrei 

Sandra Schwab & Gerald Müllner 

v.v.l.: Gerald Müllner, Josef Kronister, Werner Schlögl, Christoph Artner, 

Sandra Schwab, Sandra Böhmer, Daniel Weis 

h.v.l.: Georg Schwed, Rudolf Singer, Tontcho Nikov, Peter Völkl, Christoph 

Eder, Michael Prunbauer, Friedrich Ofenauer, Alois Vogl 
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Gesunde Gemeinde 

Ernährung im besten Alter 
ς genussvoll essen, gut 
versorgt bleiben 
Am 23. April 2026 fand in 
der Küche der Volksschule 
Großrust der Kochworkshop 
αErnährung im besten Alter -
genussvoll essen, gut ver-
sorgt bleibenά unter der Lei-
tung von Diätologin Isabella 
Kramer, BSc statt. Die Teil-
nehmerinnen erhielten wert-
volle Informationen, prakti-
sche Tipps und einige Re-
zepte für eine ausgewogene 
Ernährung im Alter. 

Gemeinsam wurden 
schmackhafte und nährstoff-
reiche Gerichte zubereitet, 
die anschließend verspeist 
wurden. Dabei standen nicht 
nur die gesunde Ernährung, 
sondern vor allem Genuss 

und die einfache Umsetzung 
im Alltag im Mittelpunkt. 
 

Kräuterspaziergang am 
Sommerhof 
Am 2. Mai 2026 fand am 
Sommerhof in Pfaffing ein 
Kräuterspaziergang unter der 
fachkundigen Leitung von 
TEH-Praktikerin Kerstin 
Sommer statt. Einige Natur- 
und Kräuterinteressierte 
nutzten die Gelegenheit, ihr 
Wissen über heimische Wild-
kräuter zu erweitern. Wäh-
rend des Spaziergangs wur-
den verschiedene essbare 
Kräuter vorgestellt, deren 
Erkennungsmerkmale erklärt 
und wertvolle Hinweise zum 
Sammeln und zur Verwen-
dung in der Küche gegeben. 
Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erfuhren dabei, 

welche Vielfalt an Kräutern in 
der Natur zu finden ist und 
wie diese für eine gesunde 
Ernährung genutzt werden 
können. Im Anschluss an 
den Spaziergang wurden die 
gesammelten Kräuter ge-
meinsam zu einem 
schmackhaften Mittagessen 
verarbeitet, bei dem die Viel-
falt und der besondere Ge-
schmack der Wildkräuter 
genossen werden konnten. 
Die gelungene Veranstaltung 
bot eine interessante Kombi-
nation aus Naturerlebnis, 
Wissensvermittlung und kuli-
narischem Genuss und wur-
de von allen Beteiligten sehr 
positiv aufgenommen. 
 

Starkes Herz. Starkes Le-
ben 
Großes Interesse herrschte 
am 29. April 2026 beim Vor-
trag αStarkes Herz. Starkes 
Leben.ά im Gemeindesaal 
Obritzberg. Zahlreiche Besu-
cherInnen nutzten die Gele-
genheit, sich über Möglich-
keiten zur Förderung der 
Herzgesundheit und zur Vor-
beugung von Herz-Kreislauf-
Erkrankungen zu informie-

ren. Die Diätologin Daniela 
Schabasser beleuchtete das 
Thema aus ernährungswis-
senschaftlicher Sicht. Sie 
zeigte auf, welchen Einfluss 
eine ausgewogene Ernäh-
rung auf die Herzgesundheit 
hat und gab viele praktische 
Tipps für die Umsetzung im 
Alltag. Der Physiotherapeut 
Benjamin Kickinger widmete 
sich dem Bereich Bewegung 
und erläuterte, wie regelmä-
ßige körperliche Aktivität das 
Herz-Kreislauf-System 
stärkt, zur Gesundheitsvor-
sorge beiträgt und zeigte 
anschaulich auf, dass regel-
mäßige Bewegung dafür 
sorgt möglichst lange agil 
und somit auch selbständig 
zu bleiben. Dr. Hauer infor-
mierte über die Notfallmedi-
zin und ging insbesondere 
auf das Erkennen von Warn-
signalen bei Herz-Kreislauf-
Notfällen sowie auf die Be-
deutung rascher Hilfeleistung 
ein. Die rege Beteiligung und 
das große Interesse des Pub-
likums zeigten, wie wichtig 
das Thema Herzgesundheit 
für viele Menschen ist. 
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Dorfverein dorfleben.Doppel-Neustift-Hofstetten 
Benefizkonzert für das 
Dorfhaus: Wiener Band 
ERNST organisiert αAkustik 
im Dorfhaus" 
500% Mieterhöhung bedroht 
das Herzstück von drei nie-
derösterreichischen Dörfern. 
Ein Konzert soll helfen. 
Das Dorfgemeinschaftshaus 
in Doppel-Neustift-Hofstetten 
ist seit über fünfzehn Jahren 
ein zentraler Ort für Gemein-
schaft, Kultur und Begeg-
nung in der Region. Film-
abende, Feste, Ausstellun-
gen ς das Haus ist das le-
bendige Zentrum dreier klei-
ner Dörfer in der Gemeinde 
Obritzberg-Rust. Jetzt be-
droht eine massive Mieter-
höhung von rund 500% die 
Zukunft dieses besonderen 
Ortes und stellt den Verein 
dorfleben.Doppel-Neustift-
Hofstetten vor eine existenzi-
elle Herausforderung. Als 
Antwort darauf organisiert 

die Wiener Band ERNST ein 
Benefizkonzert: αAkustik im 
Dorfhaus" - ein Abend mit 
akustischer Musik aus Wien 
und der Region, bei dem der 
gesamte Ticketerlös direkt 
an den Verein geht. 
Eine Verbindung, die über 
Musik hinausgeht 
Die Initiative kommt nicht 
von ungefähr. Zwei Bandmit-
glieder von ERNST lebten 
von 2024 bis 2025 als 
Housesitter:innen im Dorf. 
αWir haben gesehen, wie viel 
das Dorfhaus für die Men-
schen hier bedeutet. Es war 
für uns klar, dass wir etwas 
tun wollen ς und mit Musik 
können wir das", sagt Nicole 
Salomon, Frontperson von 
ERNST. Daniela Schindele, 
Obfrau des Vereins dorfle-
ben·Doppel-Neustift-
Hofstetten, ergänzt: αWir 
kämpfen darum, diesen Ort 
für unsere Gemeinschaft zu 

erhalten. Die Unterstützung 
von ERNST und all jenen, die 
mitmachen, bedeutet uns 
sehr viel." 
 

Open Call für Künstlerin-
nen und Künstler 
Geplant sind 5-6 akustische 
Acts aus Wien, St. Pölten 
und Umgebung. Noch sind 
Plätze im Lineup frei. Ge-
sucht werden Singer-
Songwriter:innen, Akustik-
Duos (oder Akustik-Trios). 
Bewerbungen sind bis 15. 
Juli 2026 möglich - per DM 
an @ernst_band auf Insta-
gram oder per E-Mail an 
ernstsindwir@gmail.com.  
 

Veranstaltungsdetails  
Datum: Samstag, 12. Sep-
tember 2026 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus 
Doppel-Neustift-Hofstetten 
Einlass: ab 17:00 Uhr 
9ƛƴǘǊƛǘǘΥ ϵ у ό{ŎƘǸƭŜǊΥƛƴƴŜƴύ 
ϵ мл όaƛǘƎƭƛŜŘŜǊύ 

ϵ мр ό!ƭƭƎŜƳŜƛƴύ 
Für Speisen und Getränke 
sorgt die Dorfgemeinschaft 
vor Ort.  
 

Tickets & Info: 
@ernst_band / ernstsind-
wir@gmail.com  
Rückfragen & Kontakt 
Daniela Schindele Obfrau, 
Verein dorfleben·Doppel-
Neustift-Hofstetten, dorf-
leben@gmx.at ERNST: Nico-
le Salomon, ernstsind-
wir@gmail.com 

αoffenes Dorfhausά 
7. August ab 18:00 Uhr 
4. September ab 18:00 Uhr 
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Rückblick unserer Veran-
staltungen 
Am 26. März fand wieder der 
österreichische Vorlesetag 
statt. In der Volksschule wur-
de in Kleingruppen vorgele-
sen. Auch Birgit, unsere Bü-
chereileiterin, beteiligte sich 
daran und las aus dem Buch 
αKommissar Pfoteά vor. 
 

Am 31. März fand die Kin-
derlesung mit Alexandra 
Kittel ςVölkl in der Bücherei 
statt. Die Autorin aus Wal-
persdorf las mit einem Ka-
mishibai aus ihrem Buch αIm 
Hühnerstall ist was los!ά vor. 
Die Kinder lauschten ge-
spannt der Geschichte. An-
schließend wurden Lesezei-

chen gebastelt. Das Team 
der Bücherei versorgte alle 
Besucher mit Getränken und 
Kuchen. 
 

Ausblick 
Am 7. August von 9 ς 13 Uhr 
beteiligen wir uns wieder an 
dem jährlichen Ferienspiel 
der Gemeinde. Es wird wie-
der ein abwechslungsreiches 
Programm geboten. Wir 
freuen uns auf viele Anmel-
dungen. 
 

Am 1. Oktober findet wieder 
ein Science Afternoon statt. 
Der Workshop αDer Schoko-
lade auf der Spurά findet von 
15 -17 Uhr in der Bücherei 
statt. Bei Interesse können 

Voranmeldungen bereits 
gemeldet werden.  
 

Von 7. ς 8. November findet 
unsere jährliche Buchaus-
stellung im Haus der Ge-
meinschaft statt. Am Sams-
tag von 15 ς 16 Uhr wird uns 
der Zauberer Spooky Doo. 
besuchen Am Sonntag berei-
ten wir wieder ein Bücherei-
frühstück vor. Nähere Info 
folgen in der nächsten Aus-
gabe der Gemeindezeitung.  
 

Wir freuen uns immer wieder 
neue Besucher in der Büche-
rei begrüßen zu dürfen. Wir 
haben für alle, vom Klein-
kind, Kindergartenkind, Erst-
leser, Volksschulkind, Ju-

gendlichen, Erwachsenen, 
Senioren Medien zum Verlei-
hen. Besuchen Sie uns und 
schauen Sie sich bei uns um, 
was es alles bei uns gibt. 
Manchmal braucht es nur 
den 1. Schritt um etwas 
Neues zu entdecken. 
 

Liebe Grüße und bis hoffent-
lich bald in der Pfarrbücherei 

Neuigkeiten aus der Pfarrbücherei Hain 

Erfrischendes für heiße 
Tage: Die αTut gut!ά NÖ 
Bowl - αSommer in der 
Schüsselά 
 

Essen mit einer Hand ς und 
mit der Würze aus dem 
Land! Inzwischen viel mehr 
als nur ein gesunder Trend, 

eine echte Alternative zum 
klassischen Kochen und eine 
willkommene Abwechslung 
am Speiseplan:  
Bowls sind komplette, aus-
gewogene Mahlzeiten, 
schnell und einfach zuberei-
tet. Ideal für unterwegs, das 

Homeoffice und 
Büro, die Schule 
oder einen Ausflug 
ς können sie doch 
kalt und warm ge-
nossen werden. 
Eine Schale und 
eine Gabel oder ein 
Löffel reichen zum 
Bowl-Genuss. Was 
auch die Abwasch 
danach freut.  Auch 

Kinder lassen sich das 
schnell gemachte Slow Food 
gut und gerne schmecken. 
Bowls mit Zutaten der Saison 
und aus der Region sind das 
ganze Jahr über eine nach-
haltige Mahlzeit, die satt 
macht, und ideal, wenn ein-
mal Gemüse & Co zum Ver-
werten übrig bleiben. Bowls 
machen Restl zu einem 
Festl. Gesund, bunt und viel-
fältig interpretiert die Bowl 
Klassisches neu ς mit Top-
pings und Saucen, mit Fisch, 
Fleisch oder vegan. Bowls 
machen beim Zubereiten und 
beim Schnabulieren viel 
Spaß und auf gesunde Weise 
satt. Alles, was Sie dafür 

brauchen, kommt frisch aus 
Ihrer Region. Grundsätzlich 
gilt: je bunter, desto besser. 
Also probieren Sie sich ruhig 
durch den niederösterreichi-
schen Saisonkalender ς gu-
ten Appetit! 

Tut gut Ernährungstipp 
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Besonders aktiv ging die 
Sportmittelschule Wölbling 
durch das Frühjahr ς mit 
etlichen Highlights in Sachen 
Wettbewerben. αWir befinden 
uns noch mitten in einem 
ereignisreichen Frühling, wo 
die Schülerinnen und Schüler 
heuer von einem besonders 

vielfältigen außerschulischen 
Programm profitierenάΣ so 
Dir. Schrott αDies ist nur ein 
Auszug der bunten Aktivitä-
ten, die unseren SchülerIn-
nen ein ganzheitliches Erle-
ben ermöglichen und das 
Lernangebot abrunden.ά 

School Warrior 
Der wohl beliebteste und 
auch für Zuschauer sehr at-
traktive Wettbewerb ist der 
αSchool Warriorά - angelehnt 
an die bekannte TV-Show 
αNinja WarriorάΦ Kraft, Koor-
dination und Schnelligkeit 

sind beim Bezwingen der 
Hindernisse gefragt. Mikah 
Pistorius (3c) und Davide 
Mindii (4c) führten dabei am 
25. April das Teilnehmerfeld 
an und holten sich den be-
gehrten Titel 
αSchulmeisterInάΦ  

Aus unserer Sportmittelschule 

Fußball-Schülerliga 
Das Runde ins Eckige zu 
bringen war erklärtes Ziel für 
die Fußball-Schulauswahl der 
U15 und U13 im Rahmen der 
Fußball-Schülerliga im Bezirk 
St. Pölten/St. Pölten-Land. 

Beim heurigen Erstantritt 
gelang es dem U13-Team 
dabei sofort, sich für die Lan-
desmeisterschaft zu qualifi-
zieren und dort Platz 16 von 
rund 200 teilnehmenden 
Mannschaften zu belegen!  

Waldjugendspiele  
Ab in den Wald ging es für 
die SchülerInnen der zweiten 
Klassen am 5. Mai. Bei den 
diesjährigen Waldjugendspie-
len in Phyra erlebten die 

SchülerInnen nicht nur den 
Lebensraum Wald hautnah, 
sie konnten sich auch über 
einen Top 20 Platz unter den 
100 teilnehmenden Schulen 
freuen. 

Schulgeräteturnmeister-
schaft 
In Vorbereitung auf die 
TURN 10 Landesmeister-
schaft wurde am 26. März 
die traditionelle Schulgeräte-
turnmeisterschaft durchge-
führt. In dem schulinternen 
Wettkampf zeigten die Schü-
lerinnen und Schüler der 
Sportklassen ihr Können auf 

den Geräten Reck, Kasten, 
Balken, Barren und am Bo-
den. Geturnt wurde nach den 
Richtlinien des TURN 10, 
einem österreichischen 
Schulturnprogramm. Mikah 
Pistorius (3c) und Jannik Hol-
laus (2c) gelang es heuer die 
Titel der Schulmeisterin bzw. 
des Schulmeisters zu er-
kämpfen. 
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Tag der Musik- und Kunst-
schulen in der Musikschule 
Fladnitztal 
Am 8. Mai stand die Musik-
schule Fladnitztal ganz im 
Zeichen der Musik und Krea-
tivität. Bereits ab 16 Uhr füll-
te sich der Konzertsaal mit 
zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern. In einem 
abwechslungsreichen Kon-
zertprogramm präsentierten 
sich unter anderem die EMP-
Gruppen, die Bläserklassen, 
die Miniband, das Strei-

cherensemble sowie die Pop-
band. Auch die Juniorprüfun-
gen wurden feierlich verlie-
hen. Das rund einstündige 
Konzert war ein voller Erfolg 
und begeisterte das Publi-
kum. 
 

Während sich die Eltern an-
schließend im Innenhof beim 
Buffet stärken konnten, hat-
ten die Kinder die Möglich-
keit, beim αTag der offenen 
Musikschultürά sämtliche 
Instrumente der Musikschule 
auszuprobieren.  

Aus unserer Musikschule 

In der Musikschule ist viel 
los 
In der Musikschule tut sich 
derzeit einiges: Schülerinnen 
und Schüler stehen bei Klas-
senabenden auf der Bühne, 
junge Musikerinnen und Mu-
siker proben gemeinsam für 
das Jugendorchesterkonzert, 
Bands sind unterwegs ς und 
auch für alle, die neu einstei-
gen möchten, gibt es viele 
Möglichkeiten zum Kennen-

lernen. Wer schon immer ein 
Instrument ausprobieren 
wollte, kann bei den Schnup-
perangeboten vorbeikom-
men, Fragen stellen und ers-
te Töne wagen. Die Musik-
schule freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besu-
cher, auf neugierige Kinder 
und Jugendliche, interessier-
te Eltern und natürlich auf 
alle, die Musik gerne live 
erleben. 

In den gekennzeichneten 
Räumen standen die jeweili-
gen Lehrpersonen bereit und 
luden zum Entdecken und 
Ausprobieren ein. Im Statio-
nenbetrieb konnten so viele 
verschiedene Instrumente 
kennengelernt werden. Der 

Abend klang gemütlich im 
Innenhof aus und bildete den 
stimmungsvollen Ausklang 
einer gelungenen Veranstal-
tung der Musikschule Flad-
nitztal. 
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Ab in die wohlverdiente 
Sommerpause!  
Eine intensive, aber erfolg-
reiche Frühjahrssaison der 
Musikkapelle Fladnitztal 
neigt sich dem Ende zu. 
Nicht nur ein bravouröses 
Frühjahrskonzert, mit tadel-
los positivem Feedback, son-
dern auch weitere begeis-
ternde, schwungvolle und 
unterhaltsame Auftritte der 
Musiker liegen hinter ihnen. 
Nach den erst kürzlich er-
folgten Neuwahlen findet 
sich das neue Vor-
standsteam schon gut in die 
neuen Funktionen ein. 
So startete die MK Fladnitztal 
nach ihrem Konzert in der 
Mehrzweckhalle Statzendorf 
mit den ersten Fußmärschen 
der Saison ς unter anderem 
bei den Florianifeiern in Ob-
ritzberg und Wölbling sowie 
bei den Erstkommunionen in 
Statzendorf und Wölbling. 
Mitte Mai durften die Musi-
ker*innen beim Feuerwehr-

fest in Fugging den ersten 
Dämmershoppen in der Sai-
son gestalten. Dicht gefolgt 
war dieser von den beiden 
Frühschoppen beim Pfarrfest 
in Wölbling und dem Feuer-
wehrfest in Obritzberg. Nicht 
nur traditionelle Märsche 
und Polken begeisterten das 
Publikum, auch frische neue 
Hits wie αSTS-Medleyά und 
αSchena Menschά holten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer ab 
und brachten ordentlich 
Stimmung ins Zelt.  
Besonders freut die Musik-
kapelle, dass sich immer 
öfter Nachwuchsmusiker 
entscheiden, den weiteren 
musikalischen Weg gemein-
sam mit der Musikkapelle 
Fladnitztal zu gehen. So sind 
die sieben Jungmusikerin-
nen, die beim diesjährigen 
Frühjahrskonzert offiziell in 
den Verein aufgenommen 
wurden, schon fleißig bei 
allen Ausrückungen mit da-
bei. 

Nach diesen erfolgreichen 
Auftritten blickt die Musikka-
pelle Fladnitztal voller Zuver-
sicht auf ihre nächsten Ver-
anstaltungen, wie den Mit-
machnachmittag am 27. 
August, der junge Musi-
ker*innen dazu motiviert 

neue musikalische Fähigkei-
ten zu entdecken und zu 
verbessern. Auch am Bau-
ernmarkt sind die Mitglieder 
der MKF tatkräftig mit dabei 
und dürfen zum zweiten Mal 
ihren Stand mit einigen Köst-
lichkeiten vertreten. 

Musikkapelle Fladnitztal 
Frühschoppen in der VS 
Großrust 
Beim Frühschoppen in der VS 
Großrust herrschte beste 
Stimmung. Eröffnet wurde 

der gelungene Vormittag von 
der Bläserklasse, die mit 
ihren musikalischen Beiträ-
gen für einen feierlichen Auf-
takt sorgte. 
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Aus unserer Volksschule 

Klimaschulprojekt der 3. 
Klasse der Volksschule Ob-
ritzberg-Rust  

Die 3. Klasse der Volksschule 
Obritzberg-Rust nahm am 
Klimaschulprojekt der Mo-
dellregion Unteres Traisental 
& Fladnitztal teil. 

Im Rahmen des Projekts er-
hielt jedes Kind eine Zaunlat-
te. Die Schülerinnen und 
Schüler gestalteten die Zaun-

latten mit viel Freude und 
Kreativität. Dabei bemalten 
sie diese mit bunten Blumen 
und Noten. Die Motive pas-
sen besonders gut zum mu-
sikalischen Schwerpunkt der 
Volksschule. Musik und Krea-
tivität spielen im Schulalltag 
eine wichtige Rolle. 

Das fertige Kunstwerk zeigt, 
wie schön Umweltschutz, 
Kunst und Musik miteinander 
verbunden werden können. 

Gemütliches Frühshoppen 
in der Volksschule 

In unserer Schule wird das 
Frühshoppen mittlerweile 
Tradition. Am 12. Juni fand 
heuer schon zum 3. Mal ein 
schulinternes Fest in gemüt-
licher Runde statt. So wie es 
zu einem Frühshoppen ge-
hört, wurden die Schüler und 
Schülerinnen und einige Ehr-
engäste mit der Europahym-
ne der Bläserklasse begrüßt. 

Zu den Ehrengästen zählten 
heuer neben Direktorinnen 
der umliegenden Schulen 
und der Leiterin des Kinder-
gartens und der Kindergrup-
pe auch unsere Frau Bürger-
meister, Vertretungen des 
Elternvereins und Herr 
Kvarda vom Verein Klima 
Modellregion Unteres Trai-
sental. 

Er informierte die Schüler/
innen noch einmal genau, 
worum es beim Zeitkapsel-
fest, das am 22. Juni in un-

serer Gemeinde gemeinsam 
mit den Gemeinden Ober-
wölbling und Statzendorf 
stattfindet, geht. Die Kinder 
haben ihre Ideen, wie sie 
sich im Jahr 2040 die Schule 
bzw die Gemeinde vorstellen 
in Zeichnungen festgehalten. 
Diese werden in einer Zeit-
kapsel in wenigen Tagen 
beim Fest vergraben. Erst 
2040 wird diese Kapsel wie-
der geöffnet. 

Die einzelnen Klassen und 
Chorgruppen präsentierten 
schwungvolle Lieder. Pas-
send zur Fußball WM durfte 
auch das Lied der Fußball-
freunde nicht fehlen. 

Im Anschluss wurden alle 
Mitwirkenden und alle Gäste 
mit Würstchen und einem 
Getränk bewirtet. Es war 
offensichtlich, dass die Kin-
der mit Begeisterung dabei 
waren und sich auch die Er-
wachsenen gut unterhalten 
haben. 

Sportunion Obritzberg-Rust 

Seit vielen Jahren besteht 
eine tolle Kooperation zwi-
schen Volksschule und Spor-
tunion. Herr Bernhard Reither 

gab uns Einblicke in Karate 
und Frau Brigitta Schuh in 
Smovey. 

Wir bedanken uns für die 
wunderbaren Turnstunden.  
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Frühling in unserer Kinder-
gruppe Valerie 
Mit viel Freude und Kreativi-
tät konnten wir in den ver-
gangenen Wochen den Früh-
ling in der Kindergruppe Va-
lerie begrüßen. Die Kinder 
waren eifrig beim Basteln, 
Ausprobieren und Entde-
cken. Sehr beliebt war auch 
das Kinderschminken. 
Ein besonderes Highlight war 
der Besuch von Birgit Krum-

böck, die ein kleines Ferkel 
mitgebracht hat. Die Kinder 
durften das Tier vorsichtig 
streicheln und aus nächster 
Nähe erleben ς ein unver-
gesslicher Moment für alle! 
Auch in der Küche wurde 
fleißig mitgeholfen. Gemein-
sam wurde gerührt, geba-
cken und gefüllt. Dabei 
konnten die Kinder den Um-
gang mit Lebensmitteln spie-
lerlisch erfahren.  

Unseren alljährlichen Wan-
dertag mussten wir heuer 
leider wetterbedingt absagen 
ς der Regen machte eine 
Durchführung nicht möglich. 
Wir freuen uns, wenn wir im 
nächsten Jahr wieder ge-
meinsam wandern und gril-
len können.  
Seit April dürfen wir außer-
dem die neue Mitarbeiterin 
Isabella herzlich im Team 
begrüßen, die uns tatkräftig 
unterstützt. Ab September 

sind wir 
zudem auf 
der Suche 
nach einer pädagogischen 
Fachkraft für etwa 15 bis 20 
Stunden. Bei Interesse gerne 
bei der Leiterin Eva Maria 
Unfried melden. 
(www.kindergruppe-
valerie.at)  
Ein bunter und ereignisrei-
cher Frühling liegt hinter uns 
ς wir freuen uns auf einen 
ereignisreichen Sommer.  

Aus unserer Kindergruppe Valerie 
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Aus unserem Kindergarten 

Tag der offenen Tür 

Zahlreiche Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger 
nutzten die Gelegenheit, den 
neuen Zubau des Kindergar-
tens im Rahmen eines Tags 
der offenen Tür zu besichti-
gen. Das große Interesse 
zeigte, wie wichtig die Wei-
terentwicklung der Bildungs-
einrichtungen für die Bevöl-
kerung ist. 

Für Fragen und Informationen 
standen Bürgermeisterin  
Daniela Engelhart,  
GGR Siegfried Binder sowie 
GR Ing. Andreas Geier den 
Besucherinnen und Besu-
chern zur Verfügung.  

Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Kindergartens 
führten die Interessierten 
durch das Gebäude und ga-
ben spannende Einblicke in 
den heutigen Kindergarten-

alltag. Dabei entstanden 
zahlreiche nette Gespräche, 
bei denen sich die Gäste über 
pädagogische Konzepte, mo-
derne Lern- und Bewegungs-
angebote sowie die Gestal-
tung der neuen Räumlichkei-
ten informieren konnten. 

Besonders die älteren Besu-
cherinnen und Besucher 
zeigten sich beeindruckt da-
von, wie Kindergarten heute 
gelebt wird. Viele erinnerten 
sich an ihre eigene Kinder-
gartenzeit und waren begeis-
tert von den vielfältigen Mög-
lichkeiten, die Kindern heute 
geboten werden. 

Als Herzstück des Zubaus 
präsentierte sich der neue 
Bewegungsraum. Durch sei-
ne großzügige Raumhöhe 
sorgt er für ein angenehmes 
Raumklima und vermittelt ein 
besonders offenes und  

Ein spannendes Mitmach-
theater begeisterte die Kin-
dergartenkinder 

Ein ganz besonderes Erlebnis 
erwartete die Kinder des Kin-
dergartens, als das Mitmach-
theater Harlekin mit seinem 
Stück αDer Wassertroll und 
der blaue Diamantά zu Gast 
war. Alle sechs Kindergarten-
gruppen durften die span-
nende und zugleich lehrrei-
che Aufführung miterleben. 

Besonders aufregend war für 
die Kinder, dass 20 von ihnen 
selbst in verschiedene Rollen 
schlüpfen und aktiv Teil der 
Geschichte werden durften. 
Mit großer Begeisterung und 
sichtbarem Stolz standen sie 
gemeinsam mit den Schau-
spielern auf der αBühneά und 
trugen zum Gelingen der Auf-
führung bei. 

Die beiden Schauspieler ver-

standen es hervorragend, die 
Kinder von der ersten bis zur 
letzten Minute in ihren Bann 
zu ziehen. Mit viel Gefühl, 
großer Professionalität und 
einer gelungenen Portion 
Humor präsentierten sie die 
Geschichte rund um den 
Wassertroll und den geheim-
nisvollen blauen Diamanten. 
Dabei gelang es ihnen, die 
jungen Zuschauer nicht nur 
zu unterhalten, sondern auch 
zum Nachdenken anzuregen. 

 αDer Wassertroll und der 
blaue Diamantά vermittelte 
damit nicht nur beste Unter-
haltung, sondern auch wert-
volle Werte für das tägliche 
Miteinander. Eine Geschichte 
über Individualität, Toleranz 
und die Kraft der Offenheit ς 
und darüber, dass eine Welt 
ohne Vorurteile für alle ein 
schönerer Ort ist. 

freundliches Ambiente, in 
dem sich Kinder und Erwach-
sene gleichermaßen wohl-
fühlen. Die zahlreichen Be-
wegungsmöglichkeiten sowie 
die modernen und abwechs-
lungsreichen Materialien fas-
zinierten die Besucherinnen 
und Besucher und machten 
deutlich, welchen hohen 
Stellenwert Bewegung und 
ganzheitliche Förderung im 
Kindergartenalltag einneh-
men. 

Der Tag der offenen Tür bot 
somit nicht nur die Möglich-
keit, die neuen Räumlichkei-
ten kennenzulernen, sondern 
auch einen wertvollen Ein-
blick in die engagierte Arbeit. 
Die durchwegs positiven 
Rückmeldungen der Gäste 
zeigten, dass der neue Zubau 
eine große Bereicherung für 
die Gemeinde und ihre jüngs-
ten Bürgerinnen und Bürger 
darstellt. 
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Thermomix TM6 für den 
Kindergarten gespendet 

Dank einer erfolgreichen 
Bewerbung unserer Elemen-
tarpädagogin Silvia Aschauer 
bei Vorwerk durfte die Ge-
meinde für den Kindergarten 
einen Thermomix TM6 als 
Spende entgegennehmen. 
Die offizielle Übergabe des 
Geräts fand im Beisein von 
Frau Bürgermeisterin Danie-
la Engelhart statt.  

Gesunde Ernährung, sinnli-
che Erfahrungen mit Le-
bensmitteln sowie das ge-
meinsame Zubereiten von 
Speisen für Feiern und ver-
schiedene pädagogische 
Angebote sind bereits seit 

vielen Jahren feste Bestand-
teile des Kindergartenall-
tags. Um diese Angebote 
weiter auszubauen und den 
Kindern noch mehr prakti-
sche Erfahrungen zu ermög-
lichen, bewarb sich Silvia 
Aschauer erfolgreich um 
eine Spende der Firma Vor-
werk. 

Wichtig ist uns dabei, dass 
das aktive Mitwirken der 
Kinder im Mittelpunkt steht. 
Sie lernen Lebensmittel in 
ihrer ursprünglichen Form 
kennen, erfahren deren Ver-
arbeitungsschritte und ent-
wickeln spielerisch ein Be-
wusstsein für gesunde Er-
nährung. 

Vision Fladnitztal 2040: 
Zeitkapsel im αFeld der 
Träumeά vergraben 
Wie soll das Fladnitztal im 
Jahr 2040 aussehen ς und 
welche Rolle spielt jede und 
jeder Einzelne dabei? Mit 
dieser Frage beschäftigten 
sich in den vergangenen 
Monaten die Gemeinden 
Obritzberg-Rust, Statzendorf, 
Paudorf und Wölbling, ge-
meinsam mit der Modellregi-
on Unteres Traisental & Flad-
nitztal. In Workshops wurden 
Ideen, Wünsche und Zu-
kunftsbilder für die Region 
erarbeitet. Auch die Schulen 
beteiligten sich am Projekt 
und hielten ihre Gedanken 
und Visionen für die Zukunft 
fest. 

Diese Beiträge wurden nun 
im Rahmen eines feierlichen 
Festakts in einer Zeitkapsel 
verschlossen und im neuge-
stalteten αFeld der Träumeά 
entlang des Fladnitztal-
Radwegs zwischen Weidling 
und Fugging vergraben. Ge-
öffnet wird die Zeitkapsel 
erst wieder im Jahr 2040. 
Als symbolischer Ort für die 
Zeitkapsel entstand das 
αFeld der TräumeάΣ ein neuer 
Rastplatz entlang des Flad-
nitztal-Radwegs. Gestaltet 
wurde der Platz von Arno 
Kastner und seinem Team 
aus Höbenbach. Zusätzlich 
wurde eine Fahrradrepara-
turstation errichtet, die von 
Schülerinnen und Schülern 
gemeinsam mit dem Fahr-

radreparateur Arno Schuch 
aus Meidling umgesetzt wur-
de. 
Als sichtbares Zeichen der 
regionalen Zusammenarbeit 
schufen die Kinder außer-
dem gemeinsam mit dem 
Fliesenleger Robert Muck ein 
Fliesenmosaik mit den Wap-
pen der vier Gemeinden, das 
die Zeitkapsel abdeckt. 
Das Projekt lädt dazu ein, 
über die Zukunft der Region 
nachzudenken, den Aus-
tausch zwischen den Gene-

rationen zu fördern und die 
gemeinsame Identität im 
Fladnitztal weiterzuentwi-
ckeln. 
Das Projekt wird im Rahmen 
von LEADER umgesetzt und 
von der Europäischen Union, 
dem Bund und dem Land 
Niederösterreich kofinan-
ziert. 
Bei Frühschoppen in der VS 
Obritzberg-Rust wurden die 
Zeitkapsel mit den Zukunfts-
bildern befüllt.  

Modellregion Unteres Traisental-Fladnitztal 
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Malς und Rätselspaß für Groß und Klein 


